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Weihnachten 2015 

http://www.foodwatch.org/en/homepage/
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Weihnachten 2015 
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Weihnachten 2016 
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Mineralöl-Migration aus Altpapier 
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Mineralöl-Verordnung, 4. Entwurf 17.3.2017 

§6a 
Lebensmittelbedarfsgegenstände aus Papier, Pappe 
oder Karton mit Altpapierstoffanteil 
(1) Lebensmittelbedarfsgegenstände aus Papier, 

Pappe oder Karton dürfen unter Verwendung von 
Altpapierstoff nur hergestellt und in den Verkehr 
gebracht werden, wenn durch eine funktionelle 
Barriere nach §2 Nr. 9 sichergestellt ist, dass aus 
dem Lebensmittelbedarfsgegenstand keine MOAH 
auf Lebensmittel übergehen.  

 Bis zu einer Nachweisgrenze von 0,5 Milligramm 
der Summe an MOAH je Kilogramm Lebensmittel 
oder Lebensmittelsimulanz gilt ein Übergang als 
nicht erfolgt. 

funktionelle Barriere kann  
Permeation unerwünschter  

Substanzen verhindern; aber  
keine Freiheit von  

Mineralölkohlenwasserstoffen  
garantiert.  

Aluminium als  
Barrierematerial geeignet,  
aber nicht unbedenklich  

(EFSA Journal (2008) 754, 1-34)  



 prof. dr. alfred hagen meyer | 19.06.2017 

Mineralöl-Verordnung, 4. Entwurf 17.3.2017 

§6a 
Lebensmittelbedarfsgegenstände aus Papier, Pappe oder 
Karton mit Altpapierstoffanteil 
(2)  Absatz 1 Satz 1 gilt nicht, wenn ein Übergang von MOAH 

aus dem Lebensmittelbedarfsgegenstand auf Lebensmittel 
i.S.d. Abs. 1 S. 2 ausgeschlossen ist, weil 

 1.  spezielle Voraussetzungen vorliegen, insbesondere ein 
 so geringer Gehalt an MOAH im 
 Lebensmittelbedarfsgegenstand vorhanden ist, dass ein 
 Übergang nicht zu erwarten ist, oder 

 2.  der Hersteller oder Inverkehrbringer des 
 Lebensmittelbedarfsgegenstandes andere geeignete 
 Maßnahmen ergriffen hat, die einen Übergang von 
 MOAH auf Lebensmittel verhindern. 
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Mineralöl-Verordnung, 4. Entwurf 17.3.2017 

§6a 
Lebensmittelbedarfsgegenstände aus Papier, Pappe oder Karton mit 
Altpapierstoffanteil 
(3) Abweichend von Abs. 1 S. 1 können die dort bezeichneten 
Lebensmittelbedarfsgegenstände ohne eine funktionelle Barriere hergestellt und in 
den Verkehr gebracht werden, wenn der Lebensmittelunternehmer vor der Lieferung 
des Lebensmittelbedarfsgegenstandes schriftlich oder elektronisch gegenüber dem 
Hersteller oder Inverkehrbringer des Lebensmittelbedarfsgegenstandes erklärt, auf 
die funktionelle Barriere nach §2 Nr. 9 zu verzichten. 
(4) In Fällen des Abs. 3 hat der verantwortliche Lebensmittelunternehmer 
sicherzustellen, dass ein Übergang von MOAH aus dem 
Lebensmittelbedarfsgegenstand auf Lebensmittel i.S.d. Abs. 1 S. 2 ausgeschlossen 
ist.  
Hierzu hat er geeignete Maßnahmen zu ergreifen, insbesondere eine funktionelle 
Barriere nach §2 Nr. 9 Buchst. b zu gebrauchen. 
Satz 2 gilt nicht, wenn Übergang von MOAH aus dem Lebensmittelbedarfsgegenstand 
auf Lebensmittel ausgeschlossen. 
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Zeitpunkt einzelstaatlicher Regelung? 
 
• Im Januar 2017 veröffentlichte die Europäische Kommission ihre 

Empfehlungen über die Überwachung von 
Mineralölkohlenwasserstoffen in Lebensmitteln und 
Lebensmittelkontaktmaterialien (Empfehlung 2017/84, ABl. L 12/95, 
17.1.2017).  

• Mit dieser Datenerhebung soll für die EFSA die Grundlage geschaffen 
werden, eine Aktualisierung der Expositionsabschätzung aus dem Jahr 
2012 vorzunehmen und daraus ableitend eine Risikobewertung zu 
veröffentlichen.  

  Erst dann wird sich herausstellen, ob weiterer Handlungsbedarf  besteht 
 für eine Regelung, eine europäische wohlgemerkt.  
• Wenn Handlungsbedarf, da  eher Kategorie der Kontaminanten   
  Both/Helling, DLR 2016, 533: es handele sich bei MOAH/MOSH um 
 „ein klassisches Kontaminantenproblem“, „das auch - aber eben nicht 
 nur - Verpackungsmaterialien“ betreffe).  

Mineralöl-Verordnung 
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Kontakt 

Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer 

meyer.rechtsanwälte Partnerschaft 
Sophienstraße 5, Etage 3 
D-80333 München 
Fon +49 (0) 89- 5506988-0 
E-Mail: meyer@meyerlegal.de  
Internet: www.meyerlegal.de 
Blog: http://meyerlegal.wordpress.com 
Twitter: meyer.tweets 
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